
Handlungsplan (Grafik)

Ablauf bei Meldungen von Verstößen des Abstinenz- und Abstandsgebot und sexualisierte Gewalt

Meldung Intervention Aufarbeitung

Therapeutisch seelsor-
gerliche Begleitung aller 

Beteiligten

Evaluation / Analyse des 
Vorgehens und der Inter-
vention, ggf. Änderungen 

einarbeiten

Ggf.  Rehabilitation

Nach Abschluss:  
Abschluss-Meldung an 

Meldestelle  

Dokumentation aller Schritte und Entscheidungen über den gesamten Prozess der Meldung und Intervention

Mitteilung durch
(Strafverfolgungs-)

Behörde

Träger, Dekan / Dekanin 
oder Leitung  

mit Personalverantwortung

Von Beginn an Opferschutz beachten!
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Fallverantwortung bildet und leitet 
Fallkonferenz vor Ort

Weiteres Vorgehen mit der 
beschuldigten Person(en)

Weiteres Vorgehen mit der 
betroffenen Person(en)

Information der Angehöri-
gen (betroffene und be-

schuldigte Personen)

Strafverfolgungsbehörde

Einrichtungsbezogene  
Maßnahmen
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Medien / Presse
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Ev. Landesverband / Fachberatung vor Ort1

Ev Jugendwerk in Württemberg (EJW)2
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Fachdienst / spezialisierte Beratungsstelle

Ansprechstelle der Landeskirche3

Meldestelle der Landeskirche 
(interner Prozess)

Meldepflicht

Beratung, Austausch, 
Plausibilität 

Beratung bei der Intervention

1 Gilt für Kindertageseinrichtungen
2 Gilt für Evangelische Jugendarbeit
3 Beratung in der Situation
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